Deutsdier Bundestag 
5. Wahlperiode 


Drudesache V/ 740 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Dr. Klepsch, Frau Klee, Dr. Marx 
(Kaiserslautern), Schlager und Genossen und 
der Fraktion der CDU/CSU 


betr. Reiseverkehr in Deutschland 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Ist der Bundesregierung bekannt, ob und gegebenenfalls 
wie viele Einwohner aus der Bundesrepublik Deutschland 
anläßlich einer Reise in den kommunistischen Herrschafts- 
bereich in Mitteldeutschland im Jahre 1965 von den kommu- 
nistischen Organen festgehalten oder festgenommen wor- 
den sind? 

2. Wenn ja, aus welchen Gründen sind diese Maßnahmen er- 
folgt? 

3. Was ist über das weitere Schicksal dieser Personen bekannt- 
geworden? 

4. Wie viele Einwohner aus der Bundesrepublik Deutschland 
fuhren in den letzten fünf Jahren über die Demarkations- 
linie nach Mitteldeutschland, und wie viele Einwohner Mit- 
teldeutschlands kamen im gleichen Zeitraum als Besucher 
in die Bundesrepublik Deutschland? 

5. Wie viele dieser Besucher aus Mitteldeutschland sind noch 
nicht im Rentenalter (Frauen über 60 Jahre, Männer über 
65 Jahre)? 

6. Sind der Bundesregierung Angaben darüber möglich, wie 
viele der Besucher aus dem kommunistischen Herrschafts- 
bereich in Mitteldeutschland, die noch nicht das Renten- 
alter erreicht hatten, als echte private Reisende, als wahr- 
scheinlich im Aufträge der staatlichen Wirtschaftsorgane 
Reisende und wie viele mutmaßlich als im politischen Auf- 
trag des kommunistischen Herrschaftsgefüges in Mittel- 
deutschland Reisende anzusehen sind? 

7. Sind der Bundesregierung Angaben darüber möglich, ob 
und gegebenenfalls wie viele Einwohner der Bundesrepu- 
blik Deutschland anläßlich einer Reise in den kommunisti- 
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sehen Herrschaftsbereich in Mitteldeutschland im Jahre 1965 
von den Organen des kommunistischen Nachrichtendienstes 
zu einer Mitarbeit angeworben worden sind? 

8. Welche vorbeugende Aufklärungstätigkeit gedenkt die 
Bundesregierung in allen Kreisen der Bevölkerung dagegen 
einzuleiten? 


Bonn, den 22. Juni 1966 
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